
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 10.01.19 

Der Oberbürgermeister  

 
 

Niederschrift 
 
 
 

     
 Sitzung - K/048(VI)/18 

Gremium     

 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     

     
Kulturausschuss Mittwoch, Kloster Unser Lieben 

Frauen / Treffpunkt an 
der Kasse 

16:30Uhr 19:00Uhr 

     
 05.12.2018    
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
  Öffentliche Sitzung  
  
  

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  

2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  

3 Besichtigung der Krypta + Ausstellung AMBITUS  
  
  

4 Genehmigung der Niederschrift vom 17.10.18  
  
  

5 Beschlussvorlagen  
  
  

5.1 Fortführung der Dachmarkenkampagne Ottostadt Magdeburg 2019 
/BE: Büro BG III 

DS0522/18 

  
  

6 Informationen  
  
  

6.1 Telemann-Klangterrasse /BE: FB 41 I0278/18 
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6.2 Magdeburger Stadtschreiber/in 2019 /BE: FB 41 I0281/18 
  
  

6.3 Zwischeninformation zur Verschiebung der Weiterentwicklung des 
Konzeptes für das Technikmuseum  I0268/18 

 

  
  

7 Anträge  
  
  

7.1 Sanierung der Gedenkstelle des KZ-Außenlagers Ravensbrück A0107/18 
  
  

7.2 Sanierung der Gedenkstelle des KZ-Außenlagers Ravensbrück/ BE: 
FB 41 

S0292/18 

  
  

8 Infocontainer Kulturhauptstadt 2025 A0142/18 
  
  

8.1 Infocontainer Kulturhauptstadt 2025/ FB 41 S0311/18 
  
  

9 Verschiedenes  
  
  

9.1 Volksbad Buckau - Raumsituation /BE: Frau Dr. Poenicke  
  
  

9.2 Termin Klausurtagung 2019  
  
  

9.3 Sanierung Feuerwache Sudenburg  
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Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Oliver Müller  
Mitglieder des Gremiums 
Carola Schumann  
Steffi Meyer  
Frank Theile  
Sachkundige Einwohner/innen 
Dagmar Brüning  
Lisa Schulz  
Geschäftsführung 
Silvia Hertel  
  
Christian Hausmann Vertreter von SR Hitzeroth 
 
Entschuldigt: 
 
Mitglieder des Gremiums 
Andreas Schumann  
Jens Hitzeroth  
Sören Ulrich Herbst  
Sachkundige Einwohner/innen 
Petra Schubert  
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 Öffentliche Sitzung  

 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Kulturausschussvorsitzende, SR Müller, begrüßt Frau Dr. Laabs, die Stadträtinnen und 
Stadträte sowie Frau Stieger und die Verwaltung zur heutigen Sitzung. SR Müller stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  

 
Die Tagesordnung wurde einstimmig bestätigt. 
 
 
 
 
3. Besichtigung der Krypta + Ausstellung AMBITUS  

 
SR Müller bedankt sich bei Frau Dr. Laabs für den Einblick in die Ausstellung AMBITUS und die 
Besichtigung der Krypta. 
 
 
 
4. Genehmigung der Niederschrift vom 17.10.18  

 

Abstimmung der Niederschrift vom 17.10.18 
 

3 0 2 

 
 
 
 
 
 
5. Beschlussvorlagen  

 
 
 
5.1. Fortführung der Dachmarkenkampagne Ottostadt Magdeburg 

2019 /BE: Büro BG III 
Vorlage: DS0522/18 

 

 
Herr Nitsche bringt die Drucksache ein. Dabei weist er auf ein Geschichtsbuch der 5./6. Klassen 
hin und reicht es dem Kulturausschuss zur Ansicht. Herr Nitsche erläutert, dass die Drucksache 
eine Bilanz sei und auf geplante Aktivitäten hinweist. Er unterstreicht dabei die 
Zielgruppenarbeiten. Aus seiner Sicht ist es wichtig, auch alle Einrichtungen einzubeziehen. 
 
Frau Stieger erläutert anhand einer Power-Point-Präsentation die Dachmarkenkampagne. Ziel 
ist es, dass Image der Stadt zu verbessern. Frau Stieger erklärt, dass eine Dachmarke mehrere 
Jahrzehnte benötigt, um sich zu verfestigen. Der Name sollte unbedingt bestehen bleiben.  
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Aus Sicht von SR’n Schumann sollte der Name nicht geändert werden. Der Name ist modern 
und hat sich bewährt.   
 
SR Hausmann begrüßt, dass nun auch die Studenten mitgenommen werden. Diesen Ansatz 
hält er für richtig.  
 
SR Müller dankt für die durchaus positiven Ausführungen, bemängelt aber, die fehlende 
Begrüßung in der Ottostadt z.B. am Bahnhof bei den Lautsprecheransagen. Auch Telemann 
wird nicht erwähnt.  
Auch der Aspekt der Kulturhauptstadtbewerbung fehlt ihm etwas. 
 
Frau Schweidler weist auf die Wichtigkeit einer gemeinsamen Marketingstrategie in Bezug auf 
die Entwicklung der Kulturhauptstadtbewerbung hin.  
 
Frau Ponitka begrüßt das moderne Marketing. Frau Ponitka regt aber die Erweiterung des 
Namens mit „Editha“ an.  
Darüber hinaus spricht Frau Ponitka die Anwendung der geschlechterspezifischen Sprache an 
und verdeutlicht diese (Anlage 1) 
 
Eine Namenserweiterung findet in der weiteren Diskussion keine Zustimmung. 
 
SR Müller stellt die Drucksache zur Abstimmung 
 

3 0 1 

 
 
 
 
 
6. Informationen  

 
 
 
6.1. Telemann-Klangterrasse /BE: FB 41 

Vorlage: I0278/18 
 

 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
6.2. Magdeburger Stadtschreiber/in 2019 /BE: FB 41 

Vorlage: I0281/18 
 

 
Als Vorsitzender der Jury informiert Herr Prof. Puhle über die Auswahl „Magdeburger 
Stadtschreiber/in 2019“. In der Beratung zur Nominierung fiel die Auswahl auf Frau Nele Heyse. 

 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
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6.3. Zwischeninformation zur Verschiebung der Weiterentwicklung 

des Konzeptes für das Technikmuseum  I0268/18 
 

 
Herr Prof. Puhle begründet die Verzögerung und erläutert, dass das Konzept durch den neuen 
Leiter des Technikmuseums vorgelegt bzw. erarbeitet werden muss. 
In der letzten Verwaltungsausschuss-Sitzung ist der neue Leiter, Herr Dr. Hajo Neumann, 
bestätigt worden. Nach Aufnahme seiner Tätigkeit wird Herr Dr. Neumann mit der umfänglichen 
Erarbeitung des Konzeptes zur Weiterentwicklung des Technikmuseums beginnen können. 
 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
7. Anträge  

 
 
 
7.1. Sanierung der Gedenkstelle des KZ-Außenlagers Ravensbrück 

Vorlage: A0107/18 
 

 
SR Meyer geht auf ihren Antrag ein und korrigiert ihn. Das gesamte Erscheinungsbild sollte 
verbessert werden und der Abguss der Figurengruppe „Frauen von Ravensbrück“ im Verhältnis 
1 : 1 erfolgen. 
 
Frau Ponitka macht auf den sehr schlechten Zustand der Gedenkstätte aufmerksam.  
Sie verdeutlicht unter welchen Umständen die Frauen damals im Frauen-KZ leben mussten.  
 
Um den Gedenkort würdig wieder herzurichten wird der Kulturausschuss zum Antrag einen 
Änderungsantrag einbringen, der wie folgt lautet: 
 
 
Der Stadtrat möge folgenden Änderungsantrag beschließen, der den Ursprungsantrag ersetzt: 

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, zum 75-jährigen Gedenken im Juni 2019 und zur 
Erinnerung an die Opfer, folgende Maßnahmen am Tor der ehemaligen Polte-Werke in der 
Liebknechtstraße durchzuführen: 
 

1. Beide Gedenktafeln sind in einen ordentlichen, dem Gedenken angemessenen Zustand 
zu versetzen, entsprechend zu reinigen bzw. zu erneuern. 
 

2. Von der Figurengruppe „Frauen von Ravensbrück“ ist ein Abguss zu fertigen und am 
Gedenkort aufzustellen. 
Mit den rechtmäßigen Nachfahren von Will Lammert, dem Künstler der Figurengruppe 
„Frauen von Ravensbrück“, sind entsprechende Verhandlungen zu führen. 

 
 
 
SR Müller stellt den Änderungsantrag zur Abstimmung 

4 0 0 
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7.2. Sanierung der Gedenkstelle des KZ-Außenlagers Ravensbrück/ 

BE: FB 41 
Vorlage: S0292/18 

 

 
Die Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
8. Infocontainer Kulturhauptstadt 2025 

Vorlage: A0142/18 
 

 
Frau Schweidler informiert kurz über die zukünftige Nutzung des derzeitigen Infocontainers auf 
dem Willy-Brand-Platz als Anlauf- und Infopunkt bei Zusage des Titels „Kulturhauptstadt 
Europas 2025“. 
 
SR Müller stellt den Antrag zur Abstimmung: 
 

4 0 0 
 
 
 
 
8.1. Infocontainer Kulturhauptstadt 2025/ FB 41 

Vorlage: S0311/18 
 

 
Die Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
9. Verschiedenes  

 
 
 
9.1. Volksbad Buckau - Raumsituation /BE: Frau Dr. Poenicke  

 
Frau Dr. Poenicke informiert über ein Gespräch mit Frau Brösicke bezüglich der Raumsituation 
im Volksbad Buckau. In dem Gespräch hat sie um die Benennung des konkreten Raumbedarfes 
gebeten. 
Frau Dr. Poenicke erklärt, dass vor einer öffentlichen Nutzung der Räumlichkeiten im 1. oder 2. 
OG der mögliche Instandsetzungsbedarf geklärt werden muss. Kostenschätzungen dazu liegen 
nicht vor. Sie wird dazu mit dem KGM Kontakt aufnehmen.  
Bezüglich der im Dachgeschoss gelagerten Buchbestände liegen inzwischen Kontaktadressen 
von Dienstleistern vor, so dass Angebote zur notwendigen Sanierung eingeholt werden können.  
Eine Drucksache mit Vorschlägen zum Umgang mit dem Bestand und zur künftigen Nutzung 
der Räumlichkeiten wird für den Stadtrat vorbereitet. 
 
SR’n Schumann erkundigt sich nach dem Zeitraum und dem Konzept. 
 
Frau Ponitka informiert, dass auch sie bereits von Frau Brösicke angesprochen wurde. Die 
Raumproblematik sollte zeitnah geklärt werden. 
 
Frau Dr. Poenicke erklärt, dass der Zeitrahmen auch von den erforderlichen baulichen 
Maßnahmen abhängt, deren Umfang sie erst ermitteln muss. Hier liegt die Zuständigkeit beim 
KGM.  
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Zur Unterstützung und Klärung wird der Kulturausschuss einen Antrag für die Januar-
Stadtratssitzung stellen. Die Stadträte stimmten dem zu. 
 
 
 
 
9.2. Termin Klausurtagung 2019  

 

SR Müller merkt bis zur weiteren Abstimmung des Kulturausschusses den Termin für 
die Klausurtagung am 28./29.06.2019 vor. 
 
 
 
 
9.3. Sanierung Feuerwache Sudenburg  

 
SR Müller erkundigt sich nach dem Sanierungsstand Feuerwache Sudenburg. 
 
Frau Kramer informiert zum Sanierungstand: 
 

o Kulturbüro liegt am 26.11.2018 Schlussrechnung Teilsanierung „Feuerwache 

Sudenburg“ Los 1 –Fassadensanierung vor 

o Gesamtkosten: 520.000 EUR 

o Ursprünglich veranschlagt für Sanierungskosten: 480.000 EUR  

(bewilligt aus „Aktive Stadt-und Ortsteilzentren“) 

 

 

Sie begründet den Mehrkostenaufwand. Im Durchführungsjahr 2018 stellten sich während der 
Sanierungsarbeiten massive Mängel an der Fassadenstruktur heraus, welche einen 
Kostenaufwuchs von 40.000 EUR nach sich zogen. 
Die zusätzlichen Arbeiten konnten nicht aufgeschoben werden, da die Stadt Magdeburg hier in 
der Verkehrssicherungspflicht war - es bestand Gefahr für Leib und Leben der Passanten - 
 
 
 

Fassadensanierung 249.637,69 EUR 

Erneuerung Fenster 165.337,02 EUR 

Dachsanierung   13.846,71 EUR 

Bauwerkstrockenlegung   28.735,31 EUR 

Planungskosten   58.000,00 EUR 

Baunebenkosten     4.443,27 EUR 

Gesamt 520.000,00 EUR 

 
 
Die weiteren geförderten Sanierungsmaßnahmen (Toilette  usw.) werden planmäßig in 2020 
ausgeführt 
 
 
 

 



9 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Oliver Müller Annette Jakusch 
Vorsitzender Stellv. Schriftführerin 
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